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„Wir müssen das mobile Dorfge-
meinschaftshaus mit Leben füllen.“
Ideen gibt es schon viele. Man will
die Möglichkeit prüfen, ob bei grö-
ßeren Veranstaltungen ein Zelt oder
eine ausziehbare Bühne angebaut
werden kann.

„Was wir jetzt brauchen, sind
Sponsoren“, stellt Andreas Klemm
klar. Der Bauwagen soll einen neuen
Anstrich erhalten und auch drinnen
aufgemöbelt und renoviert werden.
Die Hochstädter Künstlerin Barbara
Gertischke und auch Claudia Sosni-
ak von der Stadtteildokumentation
haben bereits ihre Unterstützung
zugesagt.

Bewährungsprobe im September
Seine erste Bewährungsprobe wird
das „Mobile Dorfgemeinschafts-
haus“ bei der 700-Jahr-Feier von
Hochstädten im September zu be-
stehen haben. Es soll in die Feierlich-
keiten mit einbezogen werden. Mög-
lich wäre beispielsweise, dort einen
Teil der Ausstellung der Stadtteildo-
kumentation zu präsentieren.

Ermöglicht wurde der Ankauf
durch den Maut-Überschuss von
4500 Euro bei der „Straße des Frie-
dens“, die seinerzeit bundesweit für
Schlagzeilen gesorgt und Dutzende
von Medienvertreter nach Hoch-
städten gelockt hat. Ein kleines fi-
nanzielles Polster ist auch jetzt –
dank dem Sponsoring durch eine re-
gionale Brauerei – noch immer vor-
handen. gs

ten an. „Jetzt beginnt erst die eigent-
liche Arbeit“, waren sich Klemm,
Henkes und van Kampen sicher.

schaftshaus“ dann nach insgesamt
16 Stunden reiner Fahrtzeit vor dem
Feuerwehrgerätehaus in Hochstäd-

Hochstädten: Bauwagen aus Potsdam soll zur neuen Anlaufstelle im Stadtteil werden / Sponsoren gesucht

Gemeinschaftshaus auf vier Rädern
HOCHSTÄDTEN. Er ist Jahrgang 1979,
stammt aus der ehemaligen DDR
und ist noch immer gut in Schuss.
Noch ein paar weitere Daten: Er ist
acht Meter lang, 3,60 Meter hoch, im
Inneren 2,20 Meter breit und einen
Stromanschluss hat er auch. Ende
der 80er Jahre erhielt der „Oldtimer“
dann einen neuen Aufbau.

Doch das alles sind nur Äußer-
lichkeiten. Tatsächlich ist der Bau-
wagen etwas ganz Besonderes, viel-
mehr er soll es erst noch werden. Der
von seinem vorigen Eigentümer als
Büro genutzte Koloss wird dem-
nächst eine neue Funktion erhalten:
Er wird das „Mobile Dorfgemein-
schaftshaus von Hochstädten.“

Anreise von 650 Kilometern
Gut 650 Kilometer weit musste es bis
zu seinem endgültigen Bestim-
mungsort fahren. Andreas Klemm
hat den Bauwagen im Internet ent-
deckt und ihn am Wochenende ge-
meinsam mit Michael Henkes und
Markus van Kampen aus Potsdam
abgeholt.

Zwei Tage lang war der Tross mit
einem gemieteten Lkw als Zugma-
schine auf den Landstraßen unter-
wegs, und bis auf ein anfangs ver-
rückt spielendes Navi und heftige
Gewitter kurz vor der Abfahrt ging al-
les glatt. Eine Sondergenehmigung
lag vor, kontrolliert wurde das unge-
wöhnliche Gefährt aber nicht. Nach
einer Übernachtung in Eisenach zu-
ckelte das Dreigespann mit weiter-

hin maximal 60 km/h von Ost nach
West. Kurz vor 15 Uhr kam das lang-
ersehnte „rollende Dorfgemein-

Hochstädter Neuzugang: Das mobile Gemeinschaftshaus, ein Bauwagen aus Potsdam, steht seit Sonntag im Stadtteil. In den
nächsten Wochen soll das Gefährt umgerüstet und auf Vordermann gebracht werden. BILD: FUNCK

Freundeskreis feierte Grillfest am Nationalfeiertag
BENSHEIM. Anlass für einen unter-
haltsamen Abend unter Freunden
gab für den deutsch-französischen
Freundeskreis Bensheim – Beaune
der französische Nationalfeiertag,
der am 14. Juli gefeiert wird. Eingela-
den hatte der Verein zu einem Grill-
fest auf die schmucke Anlage des

Kleingartenvereins Schlossblick in
Auerbach.

Kulinarische Attraktion war na-
türlich wieder die Spezialität „Mer-
guez“, eine französische Grillbrat-
wurst aus Rind- und Lammfleisch.
Als Grillmeister verstand sich auch
diesmal wieder Matthias Schimpf,

der auf dem Holzkohlegrill auch an-
dere Leckereien zubereitete. Das
große Salatbuffet und den Nachtisch
hatten die Mitglieder selbst zusam-
mengestellt. Zu Beginn des Festes
stieß man natürlich mit einem Kir
auf ein gutes Gelingen der Veranstal-
tung an. DF/BILD: FUNCK

SSG: Ins Ried geradelt / Regenwetter getrotzt

Wanderer sitzen
fest im Sattel
BENSHEIM. Die SSG-Wanderer tau-
schen traditionsgemäß einmal im
Jahr die Wanderstiefel gegen Fahrrä-
der aus, so auch am Sonntag. Da Pe-
trus aber am Sonntagmorgen an-
dauernden Nieselregen schickte,
machten sich nur unentwegte Se-
nioren der Wandergruppe zur ganz-
tägigen Fahrradtour auf. Sie ging
über Lorsch und Hüttenfeld bis
Viernheim und zurück.

Auf der Hinfahrt bei Gegenwind
war weit und breit kein weiterer Rad-
fahrer zu sehen. Am Weschnitzstau-
werk hatte die Gruppe bei einem
kurzen Stopp Gelegenheit, die in-
zwischen renovierte Anlage zu be-
sichtigen. In Hüttenfeld ging’s vor-
bei am Schloss Rennhof, welches
1853 vom Bankier Baron Rotschild
erbaut wurde und in dem die einzig
anerkannte Litauische Schule in
Westeuropa untergebracht ist.

Sie wurde 1954, als Litauen von
der Sowjetunion besetzt war, nach

Hüttenfeld verlegt und dient seit-
dem dem Erhalt der litauischen Kul-
tur. Zur Mittagseinkehr hatten die
Ehepaare Donig und Übe als Führer
dieser Tour in der Gaststätte Wala-
chei bei Viernheim Plätze reserviert.
Während der Mittagsrast hörte es
auf zu regnen und die Sonne kam
hervor, so dass die Heimfahrt im Ge-
gensatz zum Vormittag recht ange-
nehm war.

Sie führte am Weinheimer Segel-
flugplatz vorbei, durch die We-
schnitzsiedlung bei Hemsbach und
über Heppenheimer Gemarkung
über die Tongruben zurück nach
Bensheim. Hier zeigte der Fahrrad-
tacho knapp 50 gefahrene Kilometer
an.

Alle bedankten sich alle bei den
beiden Ehepaaren für die gute Vor-
bereitung und Führung, sie verab-
schiedeten sich voneinander bis
zum gemeinsamen Grillfest am 4.
August. zg

Blaues Kreuz: Selbsthilfegruppe für Alkohl
kranke, Treffen heute, 19.30-21 Uhr, im Cari
taszentrum (Mehrgenerationenhaus), Klos
tergasse 5 a. Info Tel. 06251/71136.
VdK Bensheim-Schönberg: Frauentref
heute, 15 Uhr, in der Cafeteria im Hospital.
Neumitglieder und Ineressierte willkommen
Nordic-Walking-Treff Nibelungen: Tref-
fen jeden Mittwoch, 18 Uhr, Fürstenlage
Parkplatz „Schönberger Sportplatz“. Freita
(20.), 18 Uhr, Kaiserturm, Parkplatz „Rauhe
stein“, Gadernheim. Info: 06251/860234
oder www.nordic-walking-nibelungen.de
Ökumen. Seniorenkreis Bensheim-West:
Monatstreffen heute, 15 Uhr, im Pfarrzen
trum St. Laurentius; Maria Blächer und Ott
Schwarzer stellen die grüne Insel Ifrland i
Wort und Bild vor. Fahrdienst Tel. 580297
4160 oder 66166. Bitte weitersagen, Einla
dung an alle Interessierten.
Jahrgang 1930/31 Auerbach und Hoch
städten: Heute Treffen um 11.30 Uhr im Wei
herhaus.
Stadtteildokumentation/Arbeitskreis
Zeller Dorfgeschichte: Treffen heute, 18
Uhr, im DGH zur Weiterarbeit am Bildarchi
und zu Jubiläums-Vorbereitungen. Gäst
willkommen.
Siemens-Senioren-Wanderer: Heute
Wanderung vom Parkplatz Schollrain Balk
hausen zum Felsenmeer, Beedenkirchen,
Kuralpe. Einkehr: Gaststätte Kuralpe-Kreuz
hof, Gehzeit ca. drei Stunden. Treffpunkt
Uh Parkplatz Badesee, Berliner Ring.
Oldtimer-Treff: Stammtisch jeden 2. Don
nerstag im Monat, 19 Uhr. Achtung neue
Stammlokal: Restaurant Nobile, Zeppelin
straße 2-4
Wanderfreunde Bensheim: Stammtisch
am 19.7. ab 17 Uhr im Weingut Mohr. Gäst
willkommen.
1. Bergsträßer Spielmanns- u. Fanfaren
zug: Info-Abend für alle Calella-Mitfahrer am
Donnerstag (19.) um 18.30 Uhr im Vereins
haus Berliner Ring 118. Anzahlung (wie im
letzten Jahr) kann gern schon mitgebrach
werden. Bitte weitergeben.
TSV Auerbach 60+: Donnerstag (19.) Fahr
zum Herzogenriedpark in Mannheim. Treffen
12.40 Uhr Bahnhof Auerbach. Info und An
meldung bei Annita Borger, Tel. 06251
76515.
Freiwillige Feuerwehr Bensheim-Mitte:
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Morgen, Donnerstag, findet um 18.30 Uhr
eine Grundeinweisung in den Digitalfunk fü
die gesamte Einsatzabteilung statt. Um zahl
reiches Erscheinen wird gebeten.
Heimatvereinigung „Oald Bensem“ e.V.:
Vorstandssitzung am Donnerstag (19.),
19.30 Uhr, in den Vereinsräumen im Walder
dorffer Hof.
Aktiver Jahrgang 36/37 Bensheim un
Stadtteile: Jahrgangs-Sommerfest am
Freitag (20.) ab 17 Uhr im Hof des Weingut
Mohr. Gäste willkommen.
Kleingärtnerverein Auerbach: Sommer-
fest am 21. und 22.7. in der Anlage Schloss
blick am Berliner Ring (neben dem Vogel
park). Auf regen Besuch freut sich der Ver
ein. Sonntag ab 14.30 Uhr Kinderprogramm.
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ILCO Gruppe Bensheim: Treffpunkt zur Me-
libokusfahrt am 21.7. ist schon um 13.30 Uh
(Fahrgemeinschaft) nicht wie angegeben
um 14 Uhr auf dem Parkplatz Aldi, Berline
Ring. Abfahrt 14 Uhr in Zwingenberg, Reben
hof. Info: 06251/72142.
Jahrgang 1946/47: Erinnung: Grillfest am
Samstag (8.8.) im OWK-Haus in Knoden,
Einzahlung von 12 Euro pro Person auf da
Jahrgangskonto 2174647. Salate willkom
men; wg. Koordination bitte mit Margot, Tel.
770015, in Verbindung setzen.
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VEREINSSPIEGEL

HOCHSTÄDTEN. Zum „Festliche
Konzert“ am Samstag (21.) fahre
die Senioren und die Gruppe „Fri-
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scher Wind“ aus Hochstädten nach
Ötigheim zur größten Freilichtbüh-
ne Deutschlands. Es sind noch Plät-
ze frei – wer mitfahren möchte, de
melde sich bei Karl Jährling unte
Telefon 06251/71398.

Die Abfahrtszeiten am Samsta
sind: 18 Uhr Marktplatz Hochstäd-
ten, 18.10 Uhr Krone Auerbach un
18.15 Uhr Busbahnhof Bensheim. zg

r
r

g

d

Hochstädten

Senioren fahren
nach Ötigheim

BENSHEIM. Besonders an Familie
mit Kindern richtet sich die Stadt-
führung, die von der Tourist-Infor-
mation am Samstag (21.) angebote
wird. Die Gästeführerin Brigitte Fer-
tig erwartet alle großen und kleine
Gäste um 11 Uhr am Bürgerwehr-
brunnen.

Beim einstündigen Rundgan
durch die Innenstadt wird sie eine
kindgerechten Einblick in die Bens-
heimer Geschichte geben. Im An-
schluss zur Führung erwartet di
Kinder eine sommerliche Überra-
schung. Karten zu 2,50 Euro sind i
der Tourist-Information (Hauptstra-
ße 39) erhältlich. zg
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Tourist-Information

Stadtführung
für Kinder

fährdung der eigenen Person nicht
ausgeschlossen werden kann, könne
ein Umzug in einen „beschützenden
Bereich“ hilfreich sein.

Über 70 ehrenamtliche Helfer un-
terstützen das Team. Es werden re-
gelmäßig Gruppenaktivitäten, kul-
turelle Veranstaltungen und Fahrten
unternommen sowie Feste gefeiert.
In der Kapelle werden regelmäßig
katholische und evangelische Got-
tesdienste zelebriert.

Eine besondere Atmosphäre wird
durch die vor dem Ersten Weltkrieg
erbaute Jugendstilvilla geschaffen,
die unter anderem Aufenthaltsräu-
me für die Bewohner wie die Biblio-
thek bietet sowie zwei Festräume
mit besonderem Flair beinhaltet.

Bei der Führung konnten sich die
CDU-Senioren von der guten Atmo-
sphäre überzeugen. Die Bewohner
vermittelten einen fröhlichen Ein-
druck, die Mitarbeiter waren sehr
freundlich. Brigitte Sattler dankte
Heimleiter Hans Peter Kneip und
stellte fest, dass eine Beschäftigung
im Seniorenheim mehr als ein Beruf
ist, es sei eine Berufung. red

Ehepaare zur Verfügung. In den
Wohnbereichen sind Aufenthalts-
räume und Teeküchen eingerichtet.
An jedem Tag können die Bewohner
drei verschiedene Essen auswählen,
die in der heimeigenen Küche zube-
reitet werden. Angehörige können
jederzeit das Haus besuchen, es gibt
keine festgelegten Zeiten. Haustiere
können mitgebracht werden.

Das Caritasheim betreut Senio-
ren aller Pflegestufen sowie rüstige
Mitbewohner, die durchaus mitar-
beiten wollen und dürfen. Die Mitar-
beiterzahl beträgt 110 (70 Vollzeit-
stellen), davon in der Pflege 42 Stel-
len.

Analog zu Mitarbeitern und Mit-
arbeiterinnen, die schon viele Jahre
im Haus beschäftigt sind, gibt es
auch Bewohner die 20 Jahre und län-
ger hier leben. Die jüngste Bewohne-
rin ist 60 Jahre, zwei Bewohnerinnen
sind über 100 Jahre.

Die Zahl der Menschen mit einer
dementiellen Erkrankung wird stei-
gen, prognostizierte der Heimleiter.
Das Haus sei auf Menschen mit De-
menz eingerichtet. Wenn eine Ge-

Senioren-Union: Rundgang durch das Caritasheim Sankt Elisabeth

Der Mensch steht im Mittelpunkt
BENSHEIM. Die Senioren-Union be-
sichtigte bei ihrem jüngsten Treffen
das Caritasheim Sankt Elisabeth. Be-
grüßt wurden die Gäste von Heim-
leiter Hans Peter Kneip.

Nachdem in den vergangenen
Jahren umfangreiche Renovierungs-
arbeiten durchgeführt wurden, prä-
sentiert sich das Caritasheim als mo-
dernes Altenhilfezentrum mit der
Möglichkeit des betreuten Woh-
nens, der Tagespflege, Kurzzeitpfle-
ge und stationären Pflege.

„Im Mittelpunkt unserer Auf-
merksamkeit steht der Mensch mit
seinem ganz individuellen Umfeld,
seiner persönlichen Biografie und
Bedürfnissen. Wir begegnen der Le-
bensleistung jedes Einzelnen mit
Respekt. Unser Bestreben ist es, Le-
bensqualität und Lebensfreude zu
vermitteln. Fürsorge, Einfühlungs-
vermögen und menschliche Wärme
bestimmen den Kontakt zu unseren
Bewohnern“, erklärte Kneip.

Im Heim wohnen zurzeit 120 älte-
re Menschen, vorwiegend in Einzel-
zimmern. Einige Wohneinheiten
stehen als Doppelzimmer auch für

BENSHEIM. Bowlen und golfen in der
Bensheimer Stadtbibliothek? Eine
Spielekonsole macht es möglich.
Eine große Leinwand, eine Fernbe-
dienung, das passende Spiel dazu
und fertig sind die Vorbereitungen
für ein spannendes Match. Das
Team der Stadtbibliothek lädt für
Donnerstag (19.) zum „Sommer-
Sport“ für Erwachsene ein.

Ab 16 Uhr können die Teilnehmer
sich an der Spielekonsole messen
oder einfach eine „ruhige Kugel
schieben“. Unerfahrene Spieler sind
genauso eingeladen wie diejenigen,

die sich mit dieser Art des Bowlens
und Golfens auskennen. Dank der
ausgeklügelten Technik lässt sich
eine Figur auf der großen Leinwand
mit ausladenden Körperbewegun-
gen steuern.

Der Spieler kann so mit realisti-
schen Bewegungen Kegel umwerfen
oder den Golfball einlochen. Auch
für Senioren ist diese Art des
Bowlens bestens geeignet. red

i
Anmeldung und weitere Info un-
ter Telefon 06251/17070 oder
Mail: bibliothek@bensheim.de

Am Donnerstag

Sommersport in der Stadtbücherei

AUERBACH. Die AWO Auerbach lädt
zur Fahrt nach Wertheim für Diens-
tag, 31. Juli ein. Im dritten Bus sind
Plätze frei. Auskunft bei E. Taubitz,
Telefon 06251/73237, oder Horst
Jungbauer, Telefon 06251/74790. zg

Anmeldung

AWO fährt
nach Wertheim

BENSHEIM. Die Ilco-Gruppe unter-
nimmt am Samstag (21.) eine Meli-
bokusfahrt. Treffpunkt: 13.30 Uhr,
bei Aldi, Berliner Ring. Abfahrt in
Zwingenberg ist um 14 Uhr am Re-
benhof. Näheres: Telefon 72142. zg

Ausflug

Melibokusfahrt
der Ilco-Gruppe

18.07.2012


